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E D I T O R I A L
V O R W O R T  D E R
S C H U L L E I T U N G

Ein herzliches Hallo an alle Lesende unseres Theos,

Ein wundervolles, schnelles, lautes, quirliges, nachhaltiges und vor allem
intensives Schuljahr geht zu Ende.

Ich möchte mein Vorwort mit einem Zitat einer beeindruckenden Frau
beginnen:

"Die Aufgabe der Umgebung ist nicht, das Kind zu formen,
 sondern ihm erlauben, sich zu offenbaren."

(Maria Montessori)



In diesem Schuljahr haben meine Kolleg*innen, unsere Ag-Leiter*innen und
alle externen Partner*innen unsere Schüler*innen ein Stück auf ihrem Weg
durch das Schulleben begleitet und sie im Sinne von Maria Montessori
geformt.

Einen Einblick erhalten Sie, wenn Sie sich einen Moment Zeit nehmen und
unseren Theo lesen.
Ich bedanke mich bei allen, die diese wertvolle Arbeit jeden Tag verrichten.

Einen wunderschönen Sommer wünscht Ihnen, 

Lisa Kaiser



WIRTSCHAFT
UND BERUF



Am 17. März 2023 war es endlich soweit. Die
Auftaktveranstaltung des „Tags des Handwerks“
konnte durchgeführt werden – und wir waren
natürlich mit dabei. 
An verschiedenen Stationen konnten die
Schüler*innen aus den 9. Klassen in das Handwerk
hineinschnuppern.  Sie durften mit den
Lehrkräften Frau Alert und Frau Mai zu Gast sein
bei der Lorz Service GmbH und bekamen dort von
Herrn Ministerpräsidenten Markus Söder ihre
Zertifikate überreicht. Schön, dass er sich für so
eine wertschätzende Arbeit Zeit nahm. Unsere
Schüler*innen waren sehr beeindruckt, dass so
viele politische Persönlichkeiten aus Nürnberg den
Mittelschüler*innen die Ehre erwiesen. Neben
unserer Schule waren ebenfalls die Scharrer-
Mittelschule und das Maria-Ward-Gymnasium
Gäste der Veranstaltung. 

T A G  D E S  H A N D W E R K S
BY  ISABELL  ALERT ,  L I SA  KA ISER ,  JENNY  ME INCKE



Natürlich führten wir auch an der Dr.-Theo-Schöller-Mittelschule einen Tag des Handwerks
durch. Hier durften die Schüler*innen wieder in verschiedene Bereiche hineinschnuppern. Zum
Beispiel wie etwas ein moderner ergonomisch eingerichteter Arbeitsplatz aussieht oder welche
Aspekte man im Friseurberuf beachten muss. 

Für die Schüler*innen der 9. Klassen ein erfolgreicher und erkenntnisreicher Tag, der ihnen auf
ihrem Weg zum Traumberuf bestimmt weitergeholfen hat. 



Am 23.03.23 fand an unserer Schule der  DEHOGA-Tag statt - der erste an einer Mittelschule
bayernweit. 

Diese Veranstaltung sollte den Schüler*innen aus den achten und neunten Klassen den Beruf
im Hotelgewerbe näherbringen. Mehrere Betriebe boten dazu die Möglichkeit. 
Zu Besuch hatten wir Hotel Victoria Nürnberg, Ring Hotel Loew´s Merkur, Lehrieder Catering
und Arvena Hotels.
 
Die Schüler*innen und Schüler konnten in unterschiedlichen Stationen in die Sparten der
Hotelerie und Gastronomie hineinschnuppern. Tische wurden eingedeckt, sommerliche
alkoholfreie Cocktails gemischt, Vorstellungsgespräche geübt, Crepes zubereitet, Servietten
gefaltet und vieles mehr. 

D E H O G A - T A G  A N  D E R  S C H Ö L L E R
BY  ISABELL  ALERT ,  L I SA  KA ISER ,  JENNY  ME INCKE



Ein riesen Erfolg und Zugewinn für beide
Seiten! Ein paar ausgewählte Schüler*innen
hatten die Möglichkeit einen Vormittag die
Kindertagesstätte ‚Sandzwerge‘ zu besuchen.
Dafür bereiteten die Jugendlichen im Vorfeld
einiges vor. Neben frisch gebackenen Plätzchen
zum Verzieren gab es außerdem am Computer
gestaltete Ausmalbilder und eigens hergestellte
Blumenstecker aus Holz, die die Schüler*innen
unserer Schule mit den Kindern der
Kindertagesstätte bemalen durften. Alle
Vorbereitungen fanden in den
berufsorientierten Fächern Wirtschaft und
Kommunikation, Soziales und Technik statt.

Für alle Beteiligten war es ein gelungener
Vormittag mit vielen schönen und leckeren
Ergebnissen.

E I N  V O R M I T T A G  B E I
D E N  S A N D Z W E R G E N
BY  BEATR ICE  MA ISER

Ein großes Danke geht an die
Kindertagesstätte und alle, die mitgeholfen
und organisiert haben!



Am Montag, 17.07.2023 gingen 13 Schüler*innen
der 6. Klassen mit Kindern aus der Kinderkrippe
Sandzwerge ins Kinder-Bahnland (KIBALA) im DB
Museum. 

Eine Gruppe aus Schüler*innen aller 6. Klassen,
die sich vorab für den Tag beworben hatten und
ausgewählt wurden, begleiteten die Kleinkinder
zwischen 1 und 3 Jahren auf dem Weg von der
Kinderkrippe zum KIBALA.

Dort entdeckten die Schüler*innen gemeinsam
mit den kleinen Kindern die vielen
verschiedenen Angebote. 

M I T  D E N  S A N D -
Z W E R G E N  I N S  K I B A L A
BY  LEA  RUPP IN



Man konnte in ein ICE-Abteil einsteigen und die vorbeiziehende Landschaft betrachten, es gab
einen Zug-Simulator, in dem man Gas geben und bremsen konnte, Züge mussten betankt
werden, eine große Holzeisenbahn wurde bespielt, die Kleinkinder konnten mit Zug-
Rutschfahrzeugen herumsausen und noch viele weitere tolle Dinge entdecken. Das Highlight für
alle war aber die Fahrt im KIBALA-Express, einer Miniaturbahn zum Mitfahren! 

Unsere großen Schüler*innen haben die kleinen Kinder super unterstützt und sie sehr
verantwortungsbewusst begleitet und auf sie aufgepasst. Die Erzieherinnen der Krippe waren so
begeistert von dem Engagement der Schüler*innen, dass sie ihnen gleich anboten, im nächsten
Schuljahr ein Praktikum bei ihnen in der Krippe zu absolvieren. 

Es ist toll und macht uns stolz, dass wir so engagierte und begeisterte Schüler*innen haben!



SEMINAR



Seit diesem Schuljahr werden an unserer
Mittelschule LehramtsanwärterInnen unter
der Leitung von Seminarrektor Heiko
Reichert auf ihre 2. Staatsprüfung
vorbereitet. Alle jungen KollegInnen konnten
dabei mit Bravour ihre Prüfungen
abgelegen und sind demzufolge als voll
ausgebildete staatliche Lehrkräfte ab
sofort im Einsatz. Die neuen Lehrer dürfen
nun mit einem Stundendeputat von 27
Unterrichtsstunden an bayerischen
Mittelschulen unterrichten – häufig bereits
schon als Klassenleiter.
  

E R F O L G R E I C H E  L E H R E R -
A U S B I L D U N G  J E T Z T
A U C H  B E I  U N S  A N  D E R
S C H U L E
BY  HE I KO RE ICHERT ,  SEM INARREKTOR

Auf dem Weg dorthin mussten die jungen
Kolleginnen und Kollegen allerdings eine
Reihe von Prüfungen im
unterrichtspraktischen aber auch im
schulrechtlichen sowie staatsbürgerlichen
Bereich ablegen.
„Lernen aus der Praxis für die Praxis“ –
diese Grundthese spielt gerade im
Lehrerberuf eine entscheidende Rolle.
Demzufolge waren eine Reihe von
erfahrenen KollegenInnen unserer MS Dr.-
Theo-Schöller der Seminararbeit gegenüber
stets sehr aufgeschlossen und lieferten
wichtige Einblicke und Impulse für die
verantwortungsvolle Arbeit im Lehrerberuf.



Im Mittelpunkt stand hierbei stets die
Vermittlung von Kompetenzen.
Entscheidend in der Seminarausbildung ist
demzufolge, was am Ende des Lehr- und
Lernprozesses beim Junglehrer ankommt
bzw. um dies auf die Lehrer-Schüler-
Ebene zu übertragen: Welches Wissen,
welche Fähigkeiten und welche
Fertigkeiten sollen beim Schüler am Ende
des Lernprozesses stehen, d.h. welche
Kompetenzen sollen explizit damit erlangt
werden? 

Die mittelfränkische Seminararbeit ist
neben der Vermittlung von Fachwissen und
Fachmethodik auch immer stark mit
Begriffen wie Kreativität, Flexibilität,
Toleranz sowie gegenseitiger
Wertschätzung verbunden. 

Aus diesem Grund heraus möchte ich im
Namen meiner LehramtsanwärterInnen als
Zeichen der besonderen Wertschätzung
einen herzlichen Dank an das gesamte
Kollegium samt Schulleitung der MS Dr.-
Theo-Schöller richten, welche unsere Arbeit
stets mit großer Offenheit und Respekt
aber auch mit hoher Fachkompetenz und
Methodenvielfalt unterstützt haben und
dies sicherlich auch weiter tun werden –
DANKE für die Begegnung mit Ihnen/euch:

Zusammen gefasst 
bedeutet dies: 

„Das was beim Schüler ankommt
als Gradmesser für einen

erfolgreichen Lernprozess.“

Zur Umsetzung dieser These wurden die
Seminartage stets so konzipiert, dass die
Kompetenzorientierung den
entscheidenden Rahmen bildete.
.

„Es sind Begegnungen mit
Menschen, die das Leben

lebenswert machen.“



(Guy de Maupassant
 1850-1893,

 französischer Schriftsteller)



In Zeiten vielfältiger Herausforderungen für alle im Schuldienst Tätigen ist das Jahresthema des
mittelfränkischen Seminars ´Belastungen begegnen´. Aus diesem Grund haben wir mit Herrn
OStD Hubertus Gieck einen Schulexperten eingeladen, der in seiner vielfältigen Karriere
unterschiedliche Leitungsfunktionen an der Schule bis hin zum Vorsitz der Evangelischen
Schulstiftung in Bayern begleitet hat.
 
Herr Gieck konnte den jungen Lehrkräften ausgehend von einer theoretischen Einführung in die
Thematik sehr viele praxisorientierte Hinweise geben, wie man mit Freude und steter Motivation
den Lehrerberuf ein Leben lang gesund ausfüllen kann. 
 
Im Anschluss daran wurden im Seminar sinnvolle Entlastungsmöglichkeiten diskutiert und in
verbindliche Leitsätze formuliert.

J A H R E S T H E M A  I M  S E M I N A R :
B E L A S T U N G E N  B E G E G N E N
BY  HE I KO RE ICHERT ,  SEM INARREKTOR



Das Thema Zivilcourage ist in der heutigen Zeit in aller Munde. Das Präventionskonzept ´Pack   
 ma´s´ der Dominik Brunner Stiftung hat zum Ziel, Gewalthandlungen oder sonstiges unsoziales
Verhalten von Kindern und Jugendlichen zu unterbinden sowie zivilcouragiertes Verhalten zu
fördern.
 
Aus diesem Grund haben wir am 24./25.4.23 dieses Gewaltpräventionsseminar unter
hervorragender Anleitung der beiden Trainer und Polizeibeamten Ralph Kappelmeier und Nico
Witte durchlaufen. In vielen unterschiedlichen Spielen, Rollenspielen und leichten Übungen
wurden Themen wie Gemeinschaft und Vertrauen, aber auch Gewalt und Zivilcourage
nachhaltig behandelt.

P A C K  M A ´ S  -  
U N S E R  L E H R A M T S A N W Ä R T E R -
S E M I N A R  I S T  D A B E I
BY  HE I KO RE ICHERT ,  SEM INARREKTOR



Pack ma´s ist als Multiplikatorenschulung konzipiert, d.h. die LehramtsanwärterInnen sind
nach der erfolgreichen Teilnahme nun selbst in der Lage an ihrer Einsatzschule die
unterschiedlichen Module mit ihren Klassen umzusetzen - für eine nachhaltige,
kontinuierliche und langfristige Beziehungsarbeit. Prävention ist der beste Schutz um
Konflikte, Gewalt und Mobbing zu vermeiden.
 

Pack ma´s - Wir packen es an!!!



In diesem Schuljahr hatte unsere Seminarfahrt sowohl einen schul- als auch
kunstpädagogischen Schwerpunkt. Vier wundervolle und erfahrungsreiche Tage in der
Weltmetropole Hamburg lieferten uns vielfältige Impulse für unser schulisches Wirken.

Im Landesinstitut für Lehrerbildung in der freien Hansestadt Hamburg stellte uns der Leiter
der Schulabteilung, Dr. Joachim Herrmann, in einem sehr beeindruckenden Vortrag wichtige
Bausteine vor, wie Schulen in ihrem Schulentwicklungsprozess begleitet werden um die
Qualität des Unterrichts nachhaltig zu verbessern. 

B L I C K  Ü B E R  D E N
T E L L E R R A N D  –  U N S E R E
S E M I N A R F A H R T  N A C H
H A M B U R G
BY  HE I KO RE ICHERT ,  SEM INARREKTOR

Darüber hinaus wurden Themen wie die strukturierte Lehrerausbildung sowie die gehaltvolle
Förderung verhaltensauffälliger Schüler angesprochen. In einer offenen Diskussionsrunde
gelang es die sehr engagierte LehramtsanwärterInnen-Gruppe immer wieder aktiv mit
einzubinden. 



Ein zweiter Schwerpunkt unserer Fahrt bildete der
Besuch der Kunsthalle Hamburg sowie der
Deichtorhallen mit dem Schwerpunkt
internationale Kunst und Fotografie. Hierbei
konnten auch unterschiedliche Anregungen für
einen schüleraktivierenden Kunstunterricht
aufgegriffen werden. Neben dem Betrachten alter
Meister standen hier v.a. die Moderne Kunst eines
Gerhard Richter oder einer Vija Celmins sowie
Installationen von Sarah Morris im Mittelpunkt.

Hamburg ist IMMER eine Reise wert…und nicht nur
der Blick auf die Elbe im Hafen ist ein gelebter
Traum – auch die Seminarfahrt 2023 war es…
AHOI😊

Neben unserem Seminar waren noch drei Grundschulseminare sowie ein weiteres
Mittelschulseminar aus Mittelfranken bei der Veranstaltung dabei:



KULTUR



Die Schüler*innen der Klasse 8/9 DUag
gestalteten im Februar und März 2023
individuelle Ich-Bücher. Im
Deutschunterricht entstanden Texte,
Gedichte und Wortsammlungen zum Thema
„Wer bin ich?“. Dazu probierte die Klasse
unterschiedliche kreative Schreibverfahren
aus. Im Kinderkunstraum auf AEG konnten
die Schüler*innen anschließend unter
Anleitung der regionalen Künstler*innen
Barbara Engelhard, Ina Ritter, Stefan
Schwarzmann und Elisaweta Smuschkevic
Bilder zu ihren Texten in Linolschnitt
gestalten. Anschließend wurden die Seiten
mit den Texten und Bildern mit Nadel und
Faden zu einem richtigen Buch gebunden.  

I C H - B U C H P R O J E K T
D E R  D E U T S C H -
K L A S S E  8 / 9 D U A G
BY  CAROL IN  BU INEV IC IUS



An einem Nachmittag bei Kaffee und
Kuchen präsentierten die Schüler*innen
ihren Eltern stolz ihre sehr persönlichen
und kreativen Werke. Alle hatten großen
Spaß an diesem Buchprojekt! 

In diesem Projekt stand das
künstlerische Schaffen im Vordergrund,
die Jugendlichen lernten neue
Techniken, Materialien und Werkzeuge
kennen. Dabei verbesserten sie während
des Schreibens, künstlerischen Werkens
und in den Reflexionsphasen auch ihre
Deutschkenntnisse.  



In einer Zusammenarbeit mit einem Seminar
zeigen die Kuscheltiere der Klasse 5/6 DUbg
das Schulhaus. Mit den iPads gewappnet
starteten die Kinder mit deren liebsten
Kuscheltieren eine Tour durch das
Schulgebäude. Anschließend wurden die
Fotos zu digitalen Bücher mit der App
‚Bookcreator‘ gestaltet. Dabei fügten die
Schüler*innen die Bilder ein und
bearbeiteten sie mit Texten, Emojis und
Hintergründen zu einem Buch.
 

M E I N  K U S C H E L T I E R
Z E I G T  U N S E R
S C H U L H A U S
BY  BEATR ICE  MA ISER



Im Rahmen des bundesweiten Vorlesetags am 18.11.22 mit dem Motto „Gemeinsam einzigartig“
fanden an unserer Schule wieder viele verschiedene Aktionen statt. 

V O R L E S E T A G
BY  MAR I LENA  MÜLLER  UND KERST IN  BARTH

Nastassja Lein, Fußballspielerin beim 1. FC
Nürnberg, las aus dem Buch „Wunder“ für die
5.-Klässler*innen vor. Die Jungen und Mädchen
lauschten ihr gespannt und durften im
Anschluss noch Fragen an die Sportlerin stellen
und sich Autogramme holen. Wir bedanken uns
herzlich bei Nastassja, dass sie sich für die
Jugendlichen Zeit genommen hat und uns
sowohl mit ihrem Lesevortrag, als auch mit
ihrer freundlichen und offenen Art verzaubert
hat. 

Vielen Dank, liebe Nastassja!



Der Eishockeyspieler Charlie Jahnke von den
Nürnberger Icetigers las für die Schüler*innen
der 6. Klassen ebenfalls aus dem Buch
„Wunder“ vor. Er nahm sich viel Zeit für die
Kinder. Sie durften sich auch Autogramme
holen und auch das ein oder andere Selfie
wurde gemacht. 

Vielen Dank, lieber Charlie! 

Einige freiwillige 8.-Klässler*innen verzauberten unsere Deutschklassen mit dem Bilderbuch „Irgendwie
anders“. Mit Hilfe eines Bilderbuchkinos zum Buch lasen die Jungen und Mädchen das Bilderbuch vor.
Unsere Deutschklassenkinder freuten sich sehr über den Besuch der Vorleser*innen und auch die
Lehrer*innen sind sehr stolz auf euch und euer großes Engagement. 
Auch die ersten und zweiten Klassen unserer Grundschule durften sich über tolle Vorleseerlebnisse
freuen. Die Klassen 6a und 6g lasen den Kleinen ebenfalls aus dem Buch “Irgendwie anders“ vor. Die
Grundschüler*innen hörten den Großen gebannt zu. Danke euch fürs Vorlesen! 
Für uns alle war der Vorlesetag auch in diesem Jahr ein toller Tag, der sowohl den Großen als auch den
Kleinen viel Spaß und Freude bereitet hat. Wir bedanken uns bei allen Mitwirkenden für die Bereitschaft
zum Vorlesen, ohne euch hätte dieser besondere Tag nicht stattfinden können. 



W I R  L E S E N  D E N
G R U N D S C H Ü L E R N  V O R  
BY  JENNY  ME INCKE

Am bundesweiten Vorlesetag, dem 16.11.22, durfte die Klasse 6g den Erstklässlern von Frau
Bochmann vorlesen. 

Schon Wochen vorher starteten die Vorbereitungen. Als Vorlesebuch wurde das Buch
„Irgendwie anders“ von Kathryn Cave ausgewählt. Ein tolles Buch, in dem es darum geht, dass
jeder irgendwie anders ist und wir deshalb alle sehr wertvoll sind. 

So bildeten die Schüler*innen Gruppen zu zweit oder zu dritt und teilten die Rollen unter sich
auf. Zur Veranschaulichung klickten sie durch eine PPT, die am Ipad den Grundschülern gezeigt
werden sollte. Das war gar nicht so einfach – Lesen und Weiterklicken zum richtigen Zeitpunkt
muss geübt sein!

Wir besorgten noch Lebkuchen, Kekse und Mandarinen und dann konnte es losgehen. 

Die Schüler*innen richteten ihre Vorlesetische her, indem sie das Ipad gut platzierten, ihre
Vorlesetexte sortierten und die Plätzchenteller schön herrichteten. Gespannt warteten wir auf
die Erstklässler. Und dann ging es auch schon los. 



Mit großen Augen kamen sie mit Frau Bochmann zu uns ins Klassenzimmer und wir teilten gleich
die Gruppen ein. Verteilt auf das Klassenzimmer und die Mensaräume begann das Vorlesen.
Die Sechstklässler legten Wert auf eine gute Betonung und lassen die Rollen mit verstellten
Stimmen vor. Auch die Geschwindigkeit mussten sie beachten, damit es den Erstklässlern nicht
zu schnell ging. 

Diese hörten aufmerksam zu und ließen sich nebenbei die Mandarinen und Lebkuchen
schmecken. 

Zum Schluss versammelten sich alle wieder im Klassenzimmer und waren sich einig, dass es sehr
viel Spaß gemacht hat. Und natürlich gab es noch ein Versprechen: 

Nächstes Jahr besuchen wir die (dann) Zweitklässler und lassen uns zu Weihnachten eine
Geschichte vorlesen. 



W E L L . C O M E  –  E I N  T A G  M I T
T A N Z T H E A T E R ,  H I P - H O P  U N D
L I G H T P A I N T I N G
BY  HAL IMA  E JUPOVIC

In der Kulturwerkstatt auf AEG wurde dieses Jahr im Rahmen der KinderKulturOffensive 2023 am
5.07.2023 ein Aktionstag für Kinder und Jugendliche mit Fluchterfahrung organisiert, um diese
willkommen in Deutschland zu heißen. Vielfältige Angebote, wie im Soundlabor experimentieren,
mit Licht malen, ein Tanztheater schauen und eine Hip-Hop-Choreografie ausprobieren, waren
Teile des Programms. Dabei wurden Bedürfnisse, Sprachkenntnisse und gegebenenfalls
Fluchterfahrungen der Schüler*innen berücksichtigt.

Voller Vorfreude machte sich die Klasse D5-6cg auf den Weg zur Kulturwerkstatt auf AEG. Dort
angekommen, wurden die Kinder herzlich empfangen und in Gruppen aufgeteilt.
Die Klasse startete den Tag mit einer Tanzaufführung „Into the blue“, das vom
Ballettförderzentrum „mind and dance“ aufgeführt wurde. Fasziniert schauten die Kinder den
rhythmischen Bewegungen der Tänzer*innen zu. Am Ende der Aufführung bekamen die
Schüler*innen kleine Briefe mit Willkommensbotschaften von den Tänzer*innen. 

Nach der Tanzaufführung hatten die Kinder Zeit zu Frühstücken. Alle Schüler*innen bekamen ein
Getränk zur Stärkung. Danach ging es weiter in die Bewegte Pause mit einem Hip-Hop-Tanzkurs,
der im Hof stattfand. Mit Freude und Engagement ahmten die Kinder und Jugendlichen die
Bewegungen der Choreografin Janette Mager nach. Ein starker Regen zwang die Hip-Hop-
Tänzer*innen ins Gebäude, wo sie eifrig weitertanzten. 



Malen ohne Stifte und Farben – geht das? Na, klar! Die Schüler*innen lernten im Workshop
„Lightpainting“, dass es zum Malen nur Dunkelheit, eine Taschenlampe und einen Fotoapparat
braucht, um fantastische Bilder zu erschaffen. In kleinen Gruppen überlegten sich die Kinder
Motive, die sie dann mit der Taschenlampe zeichneten. Die entstandenen Bilder wurden
ausgedruckt und den Schüler*innen geschenkt. 
Ein wunderschöner und erlebnisreicher Tag für die Kinder. Sie machten sich auf den Weg zurück
in die Schule voll bepackt mit schönen Erinnerungen. 



INFORM



In der Woche vor Weihnachten durften sich
die Schüler*innen mal wieder richtig
austoben. Dazu wurde in der Turnhalle ein
großer Parcours aufgebaut. Dieser blieb die
ganze Woche stehen. So konnten alle Kinder
aus der Grund- und Mittelschule die
Bewegungsmöglichkeit nutzen. Alle waren
begeistert und hoffen auf eine
Wiederholung.

B E W E G U N G S -
B A U S T E L L E
BY  KERST IN  BARTH



Im November durfte sich die 6a auf den
Weg in die Eisarena machen. 
Beim Schuleislaufen machten die Kinder
teils erste Erfahrungen auf dem Eis, teils
festigten sie ihre Schlittschuhkünste. Sie
halfen sich gegenseitig und hatten
gemeinsam richtig viel Spaß auf dem Eis! 

E I S L A U F E N  I N  D E R
A R E N A
BY  MAR I LENA  MÜLLER  UND
KERST IN  BARTH



Wir, die 7/8 DUcg, besuchten am Mittwoch, den 23.11.22, die Teqball WM in Nürnberg. Es
waren über 50 Nationen vertreten. Spannende Spiele wurden uns geboten. Besonders das
Team aus Thailand beeindruckte mit akrobatischen Techniken. Nach den einzelnen Spielen
durfte man direkt zu den Athleten um sich mit ihnen zu unterhalten, Fotos zu machen oder ein
Autogramm abzustauben. Insgesamt war es ein sehr schöner Nachmittag mit tollen
Erlebnissen.

T E Q B A L L  W E L T M E I S T E R S C H A F T
I N  N Ü R N B E R G
BY  ARTHUR  KAPUS I



Am 24.11.2022 fand in Nürnberg die Teqball WM 2022 statt. Die Schülerinnen und Schüler der
Klasse D5-6cg waren auch mit dabei.
Voller Vorfreude fuhren die Kinder in Richtung der „Kia Metropol Arena“. Die Schüler*innen
staunten über die neuartige Sportart, die sie kennen lernen durften. Coole Musik und schnelle
Spielzüge der Spieler animierten sie zum Mitfiebern. Eine Jagd nach Autogrammen von den
Spielern aus fremden Ländern oder auch aus ihrem Herkunftsland rundete den Tag ab. Stolz
zeigten sich die Mitschüler*innen ihre erhaschten Autogramme. 
Glücklich und zufrieden marschierte die Klasse zurück in die Schule.

T E Q B A L L  W O R L D
C H A M P I O N S H I P S  2 0 2 2
BY  HAL IMA  E JUPOVIC I



An die eigenen körperlichen Grenzen gehen, gemeinsam durchzuhalten und einen Einblick in
eine, für viele Schüler*innen sehr interessante, Sportart zu bekommen. Das und vieles mehr
konnten die Jugendlichen auf ihrer Liste abhaken.
Unser Fitnesstraining mit Lukas Fuchs gab unseren Schüler*innen einen ersten Eindruck wie
eine Sporteinheit im Bereich des Fitnessboxens aussehen kann. Dabei flossen doch die ein
oder anderen Schweißperlen über die Stirn. Viele Jugendliche konnten dabei nicht nur eine
einfache Sporteinheit absolvieren, sondern lernten einiges über die Sportart und das eigene
Körperbewusstsein.

Was jedoch nicht vorherzusehen war, war, dass viele Schüler*innen durch das Durchhalten des
Trainings und das Feedback des Trainers und der Lehrer*innen einen großen Zugewinn an
Selbstvertrauen wahrnehmen konnten.
Danke dafür!

F I T N E S S T R A I N I N G
BY  BEATR ICE  MA ISER



E I S L A U F E N  I N  D E R  A R E N A
N Ü R N B E R G E R
V E R S I C H E R U N G
BY  THOMAS HAHN  UND HAL IMA  E JUPOVIC

Nach anfänglichen Transportschwierigkeiten machten sich die 5. Klassen am 08.11.2022 das
erste Mal mit den öffentlichen Verkehrsmitteln auf den Weg zum Schlittschuhlaufen in die
Arena Nürnberger Versicherung. Das erste Mal auf dem Eis war für fast alle Schüler/innen ein
besonderes Ereignis. Einige weitere Eiszeiten sollten folgen.

Eislaufen will gelernt sein! 

Am 7.11.2022 besuchte die Klasse D5-6cg die ARENA zum Eislaufen. 
Die Schüler*innen liehen sich Eislaufschuhe aus und begaben sich auf die Eisfläche. Kinder, die
noch unsicher waren, konnten sich Eislaufhilfen mit lustigen Tiermotiven nehmen. Sie übten
fahren, aber auch geschicktes Fallen auf dem Eis. Mit Handschuhen und einem Helm geschützt,
sausten die Schülerinnen und Schüler mit viel Freude und Spaß durch die Eisarena. 
Beim Rückweg erzählten sie sich über ihre sportlichen Erfolge.



K O O R D I N A T I O N S -
T R A I N I N G  M I T  D E M  F C N
BY  THOMAS HAHN

Auch in diesem Jahr sollten wir die Chance erhalten, mit unseren Klassen am
Koordinationstraining des 1. FC Nürnberg teilzunehmen. Alle zwei Stunden fanden sich die
verschiedenen Klassen unter der Theodor-Heuss-Brücke ein, hörten aufmerksam den
Anweisungen der Trainer/innen zu und trainierten, was das Zeug hält.
Erschöpft aber glücklich machten sich am Ende alle wieder auf den Weg in die Schule.



N Ü R N B E R G E R
S T A D T M E I S T E R S C H A F T E N  
BY  THOMAS HAHN

Am 29.03.2023 machte sich die Fußball-Schulhausmannschaft morgens auf, um an den
Nürnberger Stadtmeisterschaften teilzunehmen. Voll motiviert, aber sichtlich beeindruckt
aufgrund der starken gegnerischen Spieler, startete man in die Duelle gegen das Martin-
Behaim-Gymnasium, die Peter-Henlein Realschule und die Mittelschule St. Leonhard. Drei
Niederlagen später musste man sich ein wenig geknickt und hungrig auf den Heimweg
begeben. Das gemeinsame Abschlussessen beim Döner-Kebap am Friedrich-Ebert-Platz
sorgte am Ende aber wieder für gute Laune.



Die Dr.-Theo-Schöller-Mittelschule ist seit
einigen Jahren im Rahmen des Projekts
InFoRM Partner des 1. FC Nürnberg. Aus
diesem Grund wurde unsere ganze Schule
zum DFB-Pokalspiel der Frauenmannschaft
gegen den VfL Wolfsburg ins Max-Morlock-
Stadion eingeladen. 
Was für ein Erlebnis! Knapp 100 Schüler*innen
und Lehrer*innen machten sich auf den Weg
zum Valznerweiher. Für viele ein spannendes
Event, denn zum ersten Mal konnte das
Clubstadion von innen bewundert werden. 

Auch wenn die Frauen leider keine Chance
gegen die starken Wolfsburgerinnen hatten,
sah man wie sie kämpften und die tolle
Stadion-Atmosphäre, genauso wie wir alle,
genossen! 

Wir bedanken uns beim 1. FC Nürnberg für
die Einladung und den tollen Fußballtag.  
Vielen Dank, ihr lieben Clubberer, für
dieses tolle Erlebnis! 

P O K A L S P I E L  D E R
C L U B F R A U E N
BY  MAR I LENA  MÜLLER  UND 
KERST IN  BARTH



B U N D E S J U G E N D S P I E L E
BY  KERST IN  BARTH



SOR



Insgesamt 21 Nürnberger SoR-Schulen mit
Courage haben im Rahmen der Internationalen
Wochen gegen Rassismus viele Schüler*innen
mobilisiert und am 24.3.2023 gemeinsam eine
Menschenkette in der Innenstadt gebildet.
Unter dem Motto „Misch dich ein!“ konnten die
Klassen ihre individuellen Themen auf kreativ
gestalteten Transparenten und Plakaten zum
Ausdruck bringen. Unsere Schule beteiligte
sich mit rund 130 Kindern und Jugendlichen. Sie
gestalteten ihre Transparente zu den Themen:
no hate- Stoppt Cybermobbing, Frieden,
Respekt, Gleichberechtigung, keine Gewalt an
Mädchen und Frauen.

 

M E N S C H E N K E T T E  Z U
D E N  N Ü R N B E R G E R
W O C H E N  G E G E N
R A S S I S M U S
BY  CAROL IN  BU INEV IC IUS



Am Mittwoch, 29.03.2023 kamen drei
Schauspieler*innen des Theater Thevo
an unsere Schule. Alle 6. Klassen und
eine 7. Klasse durften in der kleinen
Turnhalle unserer Schule das
Theaterstück DONNERSTAG ansehen, in
dem es um Mobbing ging. 
Das Stück wurde von nur drei
Schauspieler*innen gespielt, jedoch gab
es viel mehr Rollen in dem Stück. Die
Schauspieler*innen wechselten die
Rollen, indem sie sich andere Bilder an
die Brust hefteten. So wussten wir
Zuschauer*innen immer, welche Rolle sie
gerade spielten. 

Das Stück handelt von einem Jungen,
Daffner, der in der Schule von zwei
Mitschülerinnen, Stiefken und Yllub,
ausgegrenzt, verspottet, erniedrigt und
am Ende sogar körperlich angegriffen
wird. Sein Umfeld glaubt ihm kaum oder
nimmt ihn und seine Sorgen nicht ernst. 
Zwischendrin gab es auch immer wieder
lustige Szenen und wir mussten lachen,
aber dann wurde es ziemlich traurig und
wir fanden es schlimm zu sehen, wie
schlecht es dem Jungen, der gemobbt
wurde, ging. 

Besonders toll war für uns, dass wir Teil
des Theaterstücks werden durften. Nach
einer Weile hat eine Schauspielerin uns
gefragt, was wir machen würden, wenn
wir beispielsweise die Lehrerin des
Jungen wären und ich (Marta) durfte auf
die Bühne und mitspielen. Genauso ging
es mir (Daria). Ich durfte in die Rolle des
Direktors schlüpfen und den
Mobberinnen eine Strafe aussprechen. 
 Es war sehr aufregend, auf der Bühne zu
stehen und plötzlich mit den
Schauspieler*innen das Stück
weiterzuspielen. Auch das Ende war nicht
vorgegeben, sondern wir konnten
bestimmen, wie wir das Stück enden
lassen wollen. Wir haben gemeinsam mit
dem dem Direktor der Schule ein
Elterngespräch geplant. Die zwei
Mobberinnen, Stiefken und Yllub, haben
sich bei Daffner entschuldigt und sind
jetzt wieder mit ihm befreundet. 

Unser Theaterstück hatte zwar ein
„Happy End“, aber wir sind trotzdem
etwas traurig und nachdenklich, weil wir
wissen, dass Kinder und Jugendliche
gemobbt werden und sehr unter den
Angriffen von ihren Mitschüler*innen
leiden. 

Wir wünschen uns eine Schule ohne
Mobbing, eine Schule ohne Rassismus. 
Wir möchten eine Schule mit Courage!

D A S  T H E A T E R  T H E V O
W A R  Z U  G A S T  I N
U N S E R E R  S C H U L E
BY  DAR IA ,  MARTA  UND LEA  RUPP IN





SMV



Wie jedes Jahr am 6. Dezember besuchte auch
in diesem Schuljahr der heilige St. Nikolaus die
Erstklässler der Dr.-Theo-Schöller-Grundschule. 
Die Kleinen freuten sich sehr über diesen hohen
Besuch und waren schon im Vorfeld ganz
aufgeregt, denn der Nikolaus wusste zu jedem
Kind ein bisschen was zu erzählen. Meist
natürlich nur Gutes, doch auch ein paar Dinge,
die sich noch bessern können, sprach er an.

Vier unserer Jugendlichen verkleideten sich als
Nikolaus und seine Engel, sowie Knecht
Ruprecht und zogen mit vielen kleinen
Geschenken im Sack durch die ersten Klassen.

N I K O L A U S A K T I O N E N
D E R  S M V  I N  D E R
G R U N D -  U N D
M I T T E L S C H U L E
BY  MAR I LENA  MÜLLER



Danke an unseren Nikolaus Kevin aus der
Klasse 9b, die zwei Engel Viviane (7a) und
Rosana (5g), sowie unseren Knecht Ruprecht
Patrick (9g). Ihr habt für strahlende
Kinderaugen gesorgt und den Zauber der
Weihnacht in unser Schulhaus getragen. 

Auch in der Mitteschule hatte der Nikolaus
eine kleine Überraschung für unsere Kleinen
und Großen. Jeder Schüler*in erhielt von
unserer SMV einen kleinen Schokonikolaus.
Ein großes Dankeschön an unsere fleißigen
Nikolaushelfer*innen, die die Süßigkeiten
an alle verteilten. 



Auf großem Wunsch und Initiative einiger Schüler*innen aus der 9. Jahrgangsstufe fand in der
Woche vom 13.03. bis 17.03. das erste Schöller-Cup Fußballturnier an unserer Schule statt. 
Gespielt wurde an insgesamt drei Tagen. Am Montag, den 13.03.23 fanden die
Vorrundenspiele der Jahrgangsstufen 5 bis 7 statt, am Donnerstag, den 16.03.23 konnten dann
die „Großen“ der Jahrgangsstufe 8 und 9 ihr fußballerisches Können zeigen. An diesen beiden
Tagen bebte die Sporthalle der Schöller Schule, denn es wurde alles gegeben, um in die
Finalspiele am Freitag einzuziehen. 
In den Jahrgangstufen 5 bis 7 schafften den Einzug ins Finale die Klassen 6b, 5/6Ducg und die
Klasse 7a. Bei den Acht- und Neuntklässlern setzten sich die Klassen 9c, 8/9Dubg und 9a
durch.
Die Finalspiele fanden bei strahlendem Sonnenschein draußen auf unserem Sportplatz statt.
Die zahlreichen Zuschauer*innen aus der Mittel- und Grundschule bekamen spannende Spiele
mit vielen Toren zu sehen. Dafür feuerten sie die Fußballer*innen mit lauten Anfeuerungsrufen
an und sogar eine Trommelgruppe sorgte unter dem Publikum für ordentlich Stimmung. Ein
großer Dank an dieser Stelle an unsere Trommel-AG.
Am Ende setzten sich die Klassen 5/6Ducg und 9c durch und konnten in ihren jeweiligen
Jahrgangsstufen den Pokal für sich gewinnen. Einen herzlichen Glückwunsch an die beiden
Teams.
Ein großes Dankeschön an alle teilnehmenden Mannschaften für euren Ehrgeiz, den Spaß am
Sport, das faire Miteinander und den Teamgeist untereinander. Wir haben tolle Momente
erlebt, bei denen der gemeinsame Spaß im Mittelpunkt stand. 

T O R E ,  S P A S S  U N D
F A I R P L A Y  B E I M       
 1 .  S C H Ö L L E R - C U P
BY  MAR I LENA  MÜLLER

Herzlichen Dank auch an Hasret, Furkan und Kayra aus der
Klasse 9a, die das Turnier initiiert und geplant haben und uns
an den drei Tagen mit ihren Kommentaren und der
Musikauswahl mit viel Spaß begleitet haben. 

Auch sind wir sehr stolz auf unseren Schiedsrichter Yusif, der
die Partien souverän und fair geleitet hat. Danke dir dafür. 

Ohne euch hätte das Turnier nicht so stattfinden können, wir
sind stolz auf euch und sagen im Namen der ganzen Schule –
DANKE! 



In diesem Schuljahr fand das erste
schulinterne Fußballturnier statt. 
Alle Klassen von der fünften bis zur
neunten kämpften an vier
aufeinanderfolgenden Tagen um den
Einzug ins Finale. Angefeuert von ihren
Mitschüler*innen, gaben die Teams
alles, um den begehrten Pokal in den
Händen zu halten. Im Finale standen
sich die Klassen 9c und D5-6cg
gegenüber. Die Teams kämpften um
jeden Meter, jeden Ball, während die
Zuschauer skandierten und die Spieler
anfeuerten. Das Spiel gewann die 9c
und bekam als Siegermannschaft den
Pokal. Zemas Z. aus der Klasse D5-6cg
erhielt die Urkunde „Bester Spieler des
Tages“ und die Mannschaft der Klasse
D5-6cg eine Urkunde für den 2. Platz. 
Bravo Jungs und Mädels!

1 . S C H Ö L L E R S  C U P
F U S S B A L L T U R N I E R  
BY  HAL IMA  E JUPOVIC



GANZTAG



In der Woche vom 02.05.23 bis 05.05.23 fand eine tolle Ausstellung in unserem Bistro statt. 
Alle Ganztagesklassen nehmen wöchentlich an unterschiedlichen AGs teil. Dabei können die
Schüler*innen in jedem Trimester sich eine neue AG aussuchen. Das Angebot ist vielfältig. Von
Basteln, Comiczeichnen, Spiele spielen über Percussion, Theater, Musizieren bis hin zum
Fotografieren, Tonen oder Herstellen von Steinskulpturen. Auch die beiden Jugendhäuser am
Kirchenweg und die Wiese 69 sind immer mit dabei und bieten tolle Programme an. Hier können
sich die Schüler*innen verwirklichen, neue Sachen ausprobieren und neue Hobbies finden. 
Die Ergebnisse der aus diesem Schuljahr stattfindenden AGs wurde in Schöllers Bistro sehr
anschaulich und kreativ aufgebaut, so dass eine wahre Kunstgalerie entstanden ist. Viele
Schulklassen haben sie schon besucht und es ist immer toll die strahlenden Augen der
Schüler*innen zu sehen, wenn sie eines ihrer Werke in der Ausstellung finden. 
Auch ist es eine gute Möglichkeit den Schüler*innen zu zeigen, welche AGs eventuell auch
nächstes Jahr von ihnen besucht werden können. Die ersten Interessen sind auf jeden Fall schon
geweckt. 

Vielen Dank an alle AG-Leiter*innen für die Bemühungen und die tollen Werke, die in der
Ausstellung zu finden sind. Schön, dass die Arbeit der Schüler*innen und AG-Leitungen so schön
gewürdigt werden. Wir freuen uns auf nächstes Schuljahr!

T O L L E  E R G E B N I S S E  
A U S  D E N  A G S
BY  JENNY  ME INCKE



REISE



Am 23.3. machte sich die 6a auf den Weg zur
Stadtbibliothek. Sie wollten diese gerne
kennenlernen. Die Schüler*innen durften dazu
eine QR-Code-Rallye machen. Bei dieser
sollten sie verschiedene Bücher finden, Cover
für DVDs erstellen, herausfinden, wie der
Ausleih- und Rückgabeautomat funktioniert
oder auch verschiedene Fotos machen. So
wurden die Kids durch die ganze Bücherei
gelotst, die extra für sie früher öffnete. Dank
der Rallye kennt sich die 6a jetzt wunderbar
aus und konnte gleich Bücher, DVDs oder auch
Videospiele mit ihren neu erstellten
Bibliotheksausweisen ausleihen.
Zeit zum Spielen war auch noch. 
Ein sehr gelungener Ausflug.

B E S U C H  I N  D E R
S T A D T B I B L I O T H E K
BY  KERST IN  BARTH



Am 8.2.2023 machten wir einen Ausflug zu
der Burg von Nürnberg. Wir haben Frau
Sonnleiter kennengelernt. Wir haben sehr viele
Dinge gesehen, wie die Burg, das Rathaus,
den Turm, die Albrecht Dürer Statue, das
Eingangstor und den Burggraben. Auch
gingen wir ins Burgmuseum und durften ein
Kettenhemd anprobieren. Dieses war 14 kg
schwer. Auch haben wir den "Tiefen Brunnen"
gesehen. Er war 53 Meter tief. Wir haben mit
Hilfe der beiden Herrn Kapusi so viel gelernt.
Am Ende haben wir unsere Reise mit einem
Döner beendet. Die Reise war schön. 
 

E I N  S O N N I G E R  T A G
A U F  D E R  B U R G
BY  RAGHAV UND A ID ,  K LASSE  7/8DUCG





Am 18.1.23 besuchten wir das Germanische
Nationalmuseum. Herr Käser hat uns herzlich
empfangen und erzählte, dass ca. 20000
Ausstellungsstücke besichtigt werden
können. Unser Hauptaugenmerk lag dabei
auf dem Thema "Tiere". Gemeinsam
erkundeten wir die Ausstellungshallen und
sahen uns beeindruckende und vor allem
alte Gegenstände, Skulpturen und Figuren
an. 

Es war faszinierend zu sehen, wie
Gegenstände vor mehr als 400 Jahren ohne
technisch hochentwickelte Maschinen
hergestellt wurden. 
Anschließend machte uns das regnerische
Wetter einen Strich durch die Rechnung.
Trotzdem gab es am Heimweg noch ein
wenig deutsche Esskultur in Form eines
Döners. Insgesamt ein schönes Erlebnis für
unsere Klasse. 

E I N  B E S U C H  I M
G E R M A N I S C H E N
N A T I O N A L M U S E U M
BY  K LASSE  7/8DUCG





Am Freitag, den 30.09.22, startete die Klasse 6g auf eine Entdeckungstour durch Nürnberg.
Die Schüler*innen mussten unterschiedliche Stationen ablaufen und dort jeweils ein Foto
z.B. von der Sehenswürdigkeit machen. Daraus sollte am Ende des Schuljahres ein digitales
Fotobuch zu allen Ausflügen der Klasse 6g entstehen.

W A N D E R T A G  6 G  –  A U F
D E N  S P U R E N  N Ü R N B E R G S
BY  JENNY  ME INCKE

Mit Begeisterung machten die Schüler*innen sich auf zur ersten Station. Nach der
erfolgreichen Suche des Grabs von Albrecht Dürer am Johannis-Friedhof ging es durch die
Hesperidengärten, am Spielplatz vorbei zum Riesenschritt. Im angrenzenden Spielplatz
Kontumazgarten blieb etwas Zeit zum Toben und zum Legen von Landart-Bildern aus
Blättern, Ästen oder Steinen. 



Über die Parkour Anlage am Westtorgraben und dem Henkersteg ging es - am lachenden
Gesicht vorbei- zur Burg hoch. Dort konnten wir die schöne Aussicht genießen und die
einzelnen Bauwerke Nürnbergs verorten.

Wir sind gespannt welche Ausflüge noch folgen und freuen uns auf unser digitales Fotobuch. 



Am 19.6. machte die 6a einen Ausflug ins Seniorenheim. Nachdem sich die Kinder im Fach Deutsch
intensiv mit Spieleanleitungen auseinandergesetzt haben, sollten die Spiele jetzt natürlich auch
gespielt werden.
Endlich ist es wieder möglich, das Seniorenheim zu besuchen und unsere Kooperation wieder
aufleben zu lassen. Es wurde gewürfelt, gerätselt und Kartenspiele wurden ausprobiert. Die Kinder
und die Senioren hatten viel Spaß.

B E S U C H  I M  
S E N I O R E N Z E N T R U M
BY  KERST IN  BARTH  &  LEA  RUPP IN



Am 16.5. machte die 6a einen Ausflug nach
Almoshof. Dort konnten die Kids eine kleine
Wanderung mit tierischen Begleitern machen,
außerdem durften sie reiten.
Nachdem die Hofregeln geklärt wurden,
durften wir die Esel Poldi und Krümel putzen
und bereit machen für unsere kleine
Wanderung zum Flughafenberg. In ihren
Satteltaschen trugen die beiden lieben Esel
unser Picknick.

Wer wollte, durfte außerdem eine kleine
Runde auf den Ponys reiten. 

Es war auch genug Zeit zum Austoben auf
dem kleinen Spielplatz und dem Trampolin.
Danke für den tollen Tag!
 

B E S U C H  A U F  D E M
B Ü B E L H O F
BY  KERST IN  BARTH



Am Freitag, 30.09.2022 fand der alljährliche Wandertag für die Schüler*innen der Dr.-Theo-
Schöller Mittelschule statt. 
Die Klassen strömten in alle Himmelsrichtungen, um neue oder auch bereits bekannte Orte zu
besuchen. So machten sich auch die Schüler*innen der Deutschlernklassen D5-6ag, D5-6bg und
D5-6cg auf den Weg in die Altstadt, um ihre neue Heimat zu erkunden. Ihr Weg führte sie von der
Dr.-Theo-Schöller-Schule am Pegnitzgrund entlang, über die Hexenbrücke und dem Henkerssteg
zum Hauptmarkt. Am Schönen Brunnen suchten die Kinder nach den zwei verborgenen Ringen,
drehten sie dreimal und wünschten sich etwas. Auf dem steilen Weg zur Burg sahen sich die
Schülerinnen und Schüler eine Miniaturansicht der Burg an und lernten den Ort kennen, wo der
Bürgermeister arbeitet. An der Burg angelangt, betrachteten sie begeistert das Panorama der
Stadt und versuchten Orte zu finden, die sie schon kennen gelernt haben. Der Tiefe Brunnen war
die nächste Station, die erkundet wurde. Der Klang des fallenden Wassers in den 50 Meter tiefen
Brunnen ließ so manches Kind erstaunen. Neugierig betrachteten sie die Kerze, die langsam an
einem Kettenzug bis zum Wasser glitt. Danach ging es hoch hinaus, und zwar 113 Stufen hoch! Die
Schülerinnen und Schüler erklommen den Sinwellturm und genossen die Aussicht über Nürnberg. 
Auf dem Rückweg machten sie im Burggarten eine kleine Pause und erzählten sich über ihre
Erlebnisse vom Wandertag.

 

W A N D E R T A G  D E R
5 / 6 D U C G
BY  HAL IMA  E JUPOVIC



Der Christkindlesmarkt – ein Wahrzeichen Nürnbergs, das jedes Jahr von vielen Touristen besucht
wird. Ein Potpourri an Farben und Gerüchen verzaubert alle Besucher des Christkindlesmarktes.
Am 22.12.2022 besuchte die Klassen D5-6ag, D5-6bg, D5-6cg den Christkindlesmarkt, um den
Zauber dieses vorweihnachtlichen Treibens mitzuerleben. Ausgerüstet mit Stift und Laufzettel
arbeiteten sich die Schüler*innen in kleinen Gruppen von Bude zu Bude. 

Neuen Wortschatz zu lernen und sich mit den Verkäufern zu unterhalten, machte den Kindern
Spaß. „Wie viel kostet ein Kinderpunsch?“, „Aus was wird Früchtebrot gemacht?“ und viele
andere Fragen mussten sie den Verkäufern und Verkäuferinnen stellen, die ihnen mit viel Geduld
und Herzlichkeit diese beantworteten. Der Austausch von gesammelten Informationen half den
Schüler*innen nicht beantwortete Fragen im Laufzettel zu ergänzen. Alle Kinder durften danach
als Christkind posieren und sich fotografieren lassen. Die Erkundung des Internationalen
Weihnachtsmarktes durfte auch nicht fehlen. 

 

E R K U N D U N G  D E S
C H R I S T K I N D L E S M A R K T E S  2 0 2 2  
BY  HAL IMA  E JUPOVIC



Schließlich gingen die Schülerinnen und Schüler mit neuen Erfahrungen und lustigen
Erlebnissen wieder zurück zur Schule. 



VERSCHIEDENES



Am 25.01.2023 hatten wir Mitarbeiter*innen des
Erfahrungsfeld zur Entfaltung der Sinne zu
Besuch an unserer Schule. Mit ihnen wurden die
Schüler*innen der Klassen 6a und 6b zu
Klimadetektiven. 
Zunächst rätselten wir, was ein Eisbär, Kohle und
Sekundenkleber miteinander zu tun haben
könnten. 

Hast du/Haben Sie eine Idee? 

Lösung kommt zum Schluss!

D E M  K L I M A W A N D E L  A U F
D E R  S P U R
BY  LEA  RUPP IN

Wir starteten mit einem Spiel, in dem wir
Eisbären waren und von Eisscholle zu
Eisscholle hüpfen mussten, um Robben zu
jagen. Nach und nach wurden immer
mehr Eisschollen weggenommen, bis wir
keine Chance mehr hatten, zu springen
und somit auch nicht jagen zu können.
Ziemlich gemein! Leider entspricht das
aber auch der Realität: Den Eisbären in
der Arktis schmilzt das Eis weg, sie
können nicht mehr erfolgreich jagen und
verhungern deswegen. 



Nachdem sich nun beim Spiel alle ausgepowert hatten, warfen wir uns unsere Forscherkittel über
und starteten mit den Experimenten. Mit einem Luftballon, Essig und Backpulver stellten wir  CO2
her.
In einem weiteren Versuch sahen wir, dass das CO2 tatsächlich Einfluss auf die Temperatur hat.
Das Versuchsglas, in das wir CO2 gaben, hatte eine höhere Temperatur als das Glas ohne  CO2. 

Im Anschluss fanden wir anhand von Bildbeispielen heraus, wo  CO2 vor allem entsteht: zum
Beispiel beim Fliegen, bei der Produktion von Waren und beim Abbau und dem Verbrennen von Kohle
zur Energiegewinnung.

Abschließend diskutierten wir über den Klimaprotest der „Letzten Generation“, deren Aktivisten sich
beispielsweise auf Straßen mit Sekundenkleber festkleben, um so auf den Klimawandel aufmerksam
zu machen. Wir tauschten uns auch darüber aus, in welcher Welt wir zukünftig leben wollen und wie
wir den Klimawandel aufhalten können, indem wir beispielsweise weniger fliegen und weniger
Fleisch essen.

So, und nun wisst ihr/wissen Sie, was der Eisbär, die Kohle 
und der Sekundenkleber miteinander zu tun haben:

Sie alle sind Aspekte des Klimawandels!



Das Eislaufen ist seit Jahren aus sicherheits- und versicherungstechnischen Gründen nur mit
Helmen und Handschuhen erlaubt. Da jedes Jahr einige Helme fehlen und Schüler/innen
somit nicht teilnehmen können, hat der Förderverein insgesamt 30 Helme für die Nutzung
beim Eislaufen angeschafft. Jetzt steht dem gemeinsamen Eislaufen in diesem, aber auch in
den nächsten Jahren, nichts mehr im Weg.

F Ö R D E R V E R E I N
S P O N S O R T  H E L M E
BY  THOMAS HAHN



Die Klasse 7g hat Lapbooks zu den einzelnen
Wirbeltierklassen erstellt und ganz viele
interessante Informationen gesammelt.

Wusstest du, dass der Blauwal mit ca. 200
Tonnen das schwerste Tier der Erde ist?

Und dass Delfine und Wale Säugetiere sind?

Dass Fische mit Kiemen atmen? 

Und und….

L A P B O O K S  G E S T A L T E N
I M  N U T -  U N T E R R I C H T
BY  VANJA  BOZ IC





Auch dieses Jahr konnten wir unser Schulgebäude wieder im winterlichen Weihnachtsglanz
erstrahlen lassen. Dafür sorgten unsere Weihnachtsfenster, an denen sich dieses Jahr viele
Klassen beteiligten. 
Nachdem ein Tag im Dezember ausgewählt wurde, überlegten die Schüler*innen zusammen
mit der Klassleitung oder mit der Fachlehrkraft, welche Motive am Besten am jeweiligen
Fenster aussahen. Es wurden super schöne Ideen gesammelt und umgesetzt. So konnte fast an
jedem Tag im Dezember ein neues Adventsfenster enthüllt und beleuchtet werden.

W E I H N A C H T S F E N S T E R  
I M  D E Z E M B E R
BY  JENNY  ME INCKE



Von Kerzen, über Sterne und Weihnachtskugeln bis zu ganzen Weihnachtsbäumen war alles mit
dabei. Einzelne Fenster wurden sogar mit LED-Beleuchtung ausgestattet und strahlten in die
Dunkelheit des Dezembers.
Ein schöner Anblick von innen und auch von außerhalb des Schulgebäudes. Gerne greifen wir diese
Tradition auch nächstes Jahr wieder auf, um unseren Schüler*innen das Warten auf die
Weihnachtsferien ein bisschen zu versüßen und zu verkürzen.





Kurz vor Weihnachten fand in diesem Schuljahr ein Wintermarkt für die Mittel- und die
Grundschule statt. 
Für diesen Tag waren viele Planungen nötig. So starteten die Klassen schon Tage vorher mit
dem Sammeln von Ideen, was sie an ihrem Stand anbieten könnten. Weihnachtskarten basteln,
Sterne basteln, Anhänger herstellen, Geschenktüten falten, Salzteiganhänger herstellen,
Freundschaftsbänder knüpfen und vieles mehr stand auf dem Programm.

W E I H N A C H T S M A R K T  
A N  D E R  S C H Ö L L E R
BY  JENNY  ME INCKE



Auch in der Turnhalle konnte man sich bei Torwandschießen austoben oder in unterschiedlichen
Klassenzimmern Spiele spielen. Auch eine Schminkstation wurde aufgebaut und von den
Schüler*innen zahlreich benutzt. So wandelten Rentiere, Schneeflocken usw. durch unsere Gänge
und brachten noch mehr Weihnachtszauber mit sich. 
Frau Jung und einige Schüler*innen zogen durch das gesamte Schulgebäude und gaben
Weihnachtslieder zum Besten. Nicht nur gesanglich hörte man zum Beispiel "Jingle Bells" durch die
Räume schwirren, sondern auch instrumental begleiteten Schüler*innen die Sänger*innen. Ein tolles
Konzert!



Auch für das leibliche Wohl war gesorgt. So wurden Muffins oder auch heiße Getränke angeboten.
Am beliebtesten waren die frisch gebackenen Waffeln, die nach einiger Zeit restlos ausverkauft
waren.

So verwandelte sich die Dr.-Theo-Schöller-Schule für eineinhalb Stunden in einen Wintermarkt, auf
dem die Schüler*innen noch letzte Weihnachtsgeschenke basteln konnten und sich ein bisschen mehr
in Weihnachtsstimmung versetzen ließen. Eine tolle Aktion für alle Beteiligten! Wir sind gespannt auf
den nächsten Wintermarkt und freuen uns schon jetzt.



Wir haben dieses Halbjahr einen großen Schritt innerhalb unserer Schulentwicklung gemacht.
In den letzten zwei Schuljahren beschäftigte sich die Steuergruppe intensiv mit dem Thema
„Dialogisches Lernen“.
In einer unserer pädagogischen Konferenzen stimmte das gesamte Kollegium über die
Einführung der Lernentwicklungsgespräche an unserer Mittelschule ab.
Für alle 5. und 6. Klassen und den Deutschklassen 5/6 und 7/8 haben wir im Kollegium
Lernentwicklungsbögen erarbeitet. Die Kinder kreuzten im Fachunterricht ihre Bögen. Die
Lehrer*innen vervollständigten diese anschließend.
Die Gespräche selbst waren eine wahnsinnig intensive Zeit. Es ist beeindruckend, wie
reflektiert und kritisch unsere Schüler*innen in einem Lernentwicklungsgespräch sind.

W I R  M A C H E N  U N S  A U F  D E N
W E G  –  L E R N E N T W I C K L U N G S -
G E S P R Ä C H E
BY  L ISA  KA ISER  UND JENNY  ME INCKE



Wir versprachen uns: Lernen zu begleiten,
gemeinsame Ziele zu formulieren, individuell
zu loben, im Austausch auf Augenhöhe zu
sein und dem einzelnen Kind/Jugendlichen
Zeit zu schenken.
Danke an alle Eltern, die dabei sein
konnten. Ebenso bedanken wir uns bei
unserer Grundschule, die eine wertvolle
Unterstützung auf unserem Weg waren und
sind.



Pünktlich zur Krönung von King Charles III am 06.05.2023 hat sich die
Klasse 6b im Englischunterricht mit dem britischen Königshaus
befasst. Nach einer Analyse des Stammbaumes sprachen wir über
den Ablauf der Krönungszeremonie, welche Aufgaben ein König
überhaupt hat und natürlich über den Buckingham Palace und die
Beefeaters (königliche Wache).
Wir schauten uns die Krone des Königs etwas genauer an und malten
unsere eigene Version davon.
Außerdem überlegten wir uns, was wir machen würden, wenn wir
König oder Königin von Deutschland wären.

L O N G  L I V E  T H E  K I N G
BY  GLOR IA  KÖHNLECHNER

Just in time for the coronation of King Charles III on 6th May 2023,
class 6b talked a lot about the British royal family during their English
lessons. After analyzing the royal family tree, we discussed the
coronation ceremony, a king’s general tasks and of course the
Buckingham Palace and the beefeaters (royal guards).
We also had a closer look on the King’s crown and we drew our own
version of it.
Furthermore, we thought about things we would do if we were Queen
or King of Germany.



Im Rahmen des Unterrichts wurde am Mittwoch, den 12.07.2023 in zwei Schulstunden mit den
Schülerinnen und Schülern die wesentlichen Punkte rund um das Thema Herz, Wiederbelebung und
Retten besprochen. Auch der praktische Teil durfte nicht fehlen. So musste jeder Schüler/jede
Schülerin an der Übungspuppe zeigen, was gerade gelernt wurde. Hierbei wurde schnell klar, dass
es sehr anstrengend ist, eine Person am Leben zu halten. Jede Schülerin/ jeder Schüler musste
mindestens eine Minute die Reanimation an der Übungspuppe durchführen. Je mehr Jugendliche
und Erwachsene sich trauen im Notfall zu helfen, desto mehr Leben können gerettet werden und
das sollte das Ziel sein.

A L L E  K Ö N N E N  H E L F E N  –  „N Ü R N B E R G
D R Ü C K T “  M I T  D E R  K L A S S E  7 / 8 D U B G
BY  ISABELL  ALERT

Egal ob zu Hause, auf der Straße oder im Freibad. Es
kann immer und überall passieren. Eine Person fällt um
und erleidet einen plötzlichen Herzstillstand. Ab diesem
Moment zählt jede Sekunde. Viele Jugendliche, wie auch
Erwachsene fühlen sich auf einen solchen Moment nicht
ausreichend vorbereitet. Im Rahmen der europaweiten
Kampagne „Kids Save Lives“ wurde das Projekt „Nürnberg
drückt“ ins Leben gerufen. Ziel dieses Projektes ist, die
Laienreanimationsrate erheblich zu steigern, um so mehr
Leben zu retten. 



iAm Mittwoch, den 19.07.2023 war es so weit und der große Projekttag „NBG-Nachhaltig Bildung
gestalten“ fand zum ersten Mal in Nürnberg statt. Der Tag begann mit einem Live-Stream aus dem
Zukunftsmuseum. Nach begrüßenden Worten des Schulamtsleiters Thomas Reichert und des
Oberbürgermeisters Marcus König begannen Harald Lesch und Cecilia Scorza-Lesch ihren Vortrag
zum Thema Nachhaltigkeit und sprachen zu den Schülerinnen und Schülern. Im Anschluss daran
begannen die Lernenden ihre Projekte zum Thema Nachhaltigkeit durchzuführen. Die
Deutschklasse 7/8DUbg arbeitete zum Thema Upcycling. Es wurde darüber gesprochen, was
Upcycling ist, der Wortschatz erarbeitet und welchen Mehrwert dies für unsere Umwelt hat. Aus
gebrauchten Tetrapacks stellten wir kleine Geldbörsen her. Die Schülerinnen und Schüler hatten
viel Spaß und es entstanden großartige Ergebnisse.

N A C H H A L T I G  B I L D U N G  G E S T A L T E N
BY  ISABELL  ALERT



Und es gab noch mehr Projekte zum Tag "Bildung nachhaltig gestalten: 

Upcycling von alten Plastikflaschen - Klasse 5g 

Geldbeutel aus alten Kalendern - Klasse 5b 



Frühstück mit lokalen Lebensmitteln  - Klasse 8a 

Aus Gläsern und Papprollen werden Windlichter 
und Blumenvasen - Klasse 5/6DUbg 



Aus alten Karten werden Schlüsselanhänger und Wimpelketten  
- Klasse 6a und 6b

Müllsammeln - Klasse 7g 



Ein eigenes Spiel aus einer Jeans nähen - Klasse 5/6Duag

Kunstprojekt "Der Wal" - Klasse 5/6DUcg
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